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Die Grundidee hinter dem Projekt Naturraum für Generationen   
 
ist die Schaffung einer Landschaftsstruktur auf Flächen der Eigentümer, 
 
welche langlebig, zukunftsfähig, wirtschaftlich sinnvoll und den derzeitigen 
 
natürlichen Ausgangsbedingungen im Plangebiet „Beeskower Platte“ angepasst ist. 
 
Die natürlichen Ressourcen sollen dabei erhalten bzw. stabilisiert werden. 
 
Gerade vor dem Hintergrund wissenschaftlich prognostizierter Zukunftsszenarien 
 
mit sinkenden Niederschlagsmengen, veränderten jahreszeitlichen 
 
Niederschlagsverteilungen, erhöhten Jahrestemperaturen und damit verbundenen 
 
höheren Freiflächenverdunstungsraten, ist es wichtig, zukunftsweisend zu planen. 
 
 
In diesem Rahmen bedingen Einzelbiotope einander und bieten in Grenzen Schutz
 
vor bereits jetzt ausgewiesen Gefährdungen durch Errosion, Ablagerung/Überdeckung und 
 
Grundwasserabsenkung. Freiflächenbiotope und Waldbiotope nach §32 BNatschG, mit 
 
ähnlichen Standortsansprüchen, entstehen gleichberechtigt nebeneinander. Dieses vorallem
 
um mit Flächenüberschattung durch Laubwaldbiotope der Eichen-Hainbuchenwaldtypen (WC) 
 
(08181 feuchter bis frischer Standorte (WCF)) bzw. Bruchwaldtypen
 
(08283 Bruchwälder feuchter Standorte) die Verdunstungsraten auf angrenzenden 
 
Freiflächenbiotopen (05100 Feuchtwiesen und Feuchtweiden) zu senken.
 
 
Durch die wissenschaftliche Begleitung der Bestandeszieltypenauswahl durch LFE und 
 
HNE bei der Neuwaldanlage halten die Flächeneigentümer zum einen den 
 
Wissenschaftlern Forschungsmöglichkeiten vor, und zum anderen entwickeln Sie  
 
zukunftssichere Waldbiotope. Dazu ist auch die Bereitschaft erforderlich 
 
zukünftig klimastabile Baumarten, in Anteilen, in die Waldflächen einzubringen. 
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großflächigere Waldrandstruktur/ Hecken

Aufforstung auf ertragsschwachen Standorten

bereits bewilligte Aufforstungsflächen
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15518 Briesen(Mark)
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Anlage von Laubwaldbiotopen (§32 BNatschG / Biotoptypen 08181 und 08283)

Sachverständigenbüro Rehfeld
Falkenhagener Str. 48
14612 Falkensee

Offenlandkorridor von 80m Breit entlang einer E-Trasse

 •   LFE-Schlaubetal GmbH & Co. KG
 •   Gutshof Oegelner Fließ GbR
 •   A. Graf von Wilamowitz-Möllendorf
 •   Max Frh. Heereman v. Zuydtwyck
 •   A. von Schiller

Biotopverbundlinien (Gräben, Feldwege etc.)

Naturraum für Generationen (NfG)

forstliche und naturschutzfachliche Maßnahmen
 im forstlichen Wuchgsbezirk der "Beeskower Platte"

Als ein Biotopverbund aus Aufforstungen hochwertiger Waldbiotpe, 
Freiflächenbiotopen, Kleingewässern und Heckenverbundstrukturen

zwischen den Ortschaften 
Mixdorf- Merz- Ragow- Beeskow- Krügersdorf- Grunow


